
Top Ergebnisse - Skeena Resources trifft über mehr als 31 m auf 11,53 g/t Gold 
und 247 g/t Silber 

 

 
 

Auf seinem ‚Eskay Creek‘-Projekt in British Columbias ‚Goldnen Dreieck‘ absolviert 
Skeena Resources Ltd. (ISIN: CA83056P8064 / TSX-V: SKE) derzeit ein umfangreiches 
Explorationsprogramm, das bereits im November 2019 mit vier Bohrgeräten begonnen 
wurde. 
 
Die Bohrungen, die vorrangig auf den Projektarealen ‚21A‘, ‚21E‘ und ‚HW‘ niedergebracht 
werden, haben das Ziel, einerseits die historischen Werte zu bestätigen, aber 
andererseits auch Teile der Ressource von der derzeit noch ‚vermuteten‘-Kategorie in die 
höherwertige, ‚angezeigte‘-Kategorie zu überführen. Bereits die ersten Ergebnisse, die 
gegen Ende November 2019 veröffentlichten wurden, lieferten mit zum Beispiel 14,82 g/t 
Goldäquivalent über 31,30 m ausgezeichnete Werte. 
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Die jüngsten Laborergebnisse bestätigen ebenfalls eindrucksvoll die Präsenz 
hochwertiger Vorkommen, mit Gehalten von 11,53 g/t Au und 247 g/t Ag, oder 
umgerechnet 14,82 g/t AuÄq, über 31,30 m, sowie 15,02 g/t Au und 70 g/t Ag (15,96 
g/t AuÄq) über 18,26 m innerhalb der Zone ‚21A‘. Ebenfalls sehr erfolgreich verliefen die 
Bohrungen in der Zone ‚23E‘ von der mit 1,51 g/t Au und 355 g/t Ag (6,24 g/t AuÄq) 
sowie 2,83 g/t Au und 44 g/t Ag (3,42 g/t AuÄq) zwar nicht ganz so hohe Gehalte aber 
mit 21 m bzw. 25 m längere Strecken durchteuft wurden.  
 
Die jüngsten Resultate haben die geologische Ansicht bestätigt, dass die erzführenden 
Schichten so mächtig sind, wie es frühere Borresultate bereits aufgezeigt und auch bei 
der Analyse der historischen Daten angenommen wurde. 
 
Dieses ‚Phase 1‘ genannte Bohrprogramm wird mit ‚Infill‘-Bohrungen, Bohrungen in 
engerem Raster zur Ressourcendefinition, ab Mitte Februar fortgesetzt. Die noch 
ausstehenden Auswertungen der Bohrkerne werden bekanntgegeben, wenn sie 
eingetroffen sind. 
 



Man darf also auf die noch kommenden Resultate und die daraus gewonnenen 
Erkenntnisse, die die Geologen aus der Bohrkampagne gewinnen werden und wie sich 
das Ressourcenmodell durch Folgebohrungen auf ‚Eskay Creek‘ weiterentwickeln wird. 
 
 
Viele Grüße 
Ihr 
Jörg Schulte 
 
 
 
 
 
  
Gemäß §34 WpHG weise ich darauf hin, dass Jörg Schulte, JS Research UG 
(haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter des Unternehmens jederzeit eigene Geschäfte in 
den Aktien der vorgestellten Unternehmen erwerben oder veräußern (z.B. Long- oder 
Shortpositionen) können. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf diesen 
Wertpapieren basieren. Die daraus eventuell resultierenden Transaktionen können unter 
Umständen den jeweiligen Aktienkurs des Unternehmens beeinflussen. Die auf den 
„Webseiten“, dem Newsletter oder den Research-Berichten veröffentlichten 
Informationen, Empfehlungen, Interviews und Unternehmenspräsentationen werden von 
den jeweiligen Unternehmen oder Dritten (sogenannte „third parties“) bezahlt. Zu den 
„third parties“ zählen z.B. Investor Relations- und Public Relations-Unternehmen, Broker 
oder Investoren. JS Research UG (haftungsbeschränkt) oder dessen Mitarbeiter können 
teilweise direkt oder indirekt für die Vorbereitung, elektronische Verbreitung und andere 
Dienstleistungen von den besprochenen Unternehmen oder sogenannten „third parties“ 
mit einer Aufwandsentschädigung entlohnt werden. Auch wenn wir jeden Bericht nach 
bestem Wissen und Gewissen erstellen, raten wir Ihnen bezüglich Ihrer 
Anlageentscheidungen noch weitere externe Quellen, wie z.B. Ihre Hausbank oder einen 
Berater Ihres Vertrauens, hinzuzuziehen. Deshalb ist auch die Haftung für 
Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der hier behandelten Ausführungen für 
die eigenen Anlageentscheidungen möglicherweise resultieren können, kategorisch 
ausgeschlossen. Die Depotanteile einzelner Aktien sollten gerade bei Rohstoff- und 
Explorationsaktien und bei gering kapitalisierten Werten nur so viel betragen, dass auch 
bei einem Totalverlust das Gesamtdepot nur marginal an Wert verlieren kann. Besonders 
Aktien mit geringer Marktkapitalisierung (sogenannte "Small Caps") und speziell 
Explorationswerte sowie generell alle börsennotierten Wertpapiere sind zum Teil 
erheblichen Schwankungen unterworfen. Die Liquidität in den Wertpapieren kann 
entsprechend gering sein. Bei Investments im Rohstoffsektor (Explorationsunternehmen, 
Rohstoffproduzenten, Unternehmen die Rohstoffprojekte entwickeln) sind unbedingt 
zusätzliche Risiken zu beachten. Nachfolgend einige Beispiele für gesonderte Risiken im 
Rohstoffsektor: Länderrisiken, Währungsschwankungen, Naturkatastrophen und 
Unwetter (z.B. Überschwemmungen, Stürme), Veränderungen der rechtlichen Situation 
(z.B. Ex- und Importverbote, Strafzölle, Verbot von Rohstoffförderung bzw. 
Rohstoffexploration, Verstaatlichung von Projekten), umweltrechtliche Auflagen (z.B. 
höhere Kosten für Umweltschutz, Benennung neuer Umweltschutzgebiete, Verbot von 



diversen Abbaumethoden), Schwankungen der Rohstoffpreise und erhebliche 
Explorationsrisiken. 
  
Disclaimer: Alle im Bericht veröffentlichten Informationen beruhen auf sorgfältiger 
Recherche. Die Informationen stellen weder ein Verkaufsangebot für die besprochenen 
Aktien noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren dar. Dieser 
Bericht gibt nur die persönliche Meinung von Jörg Schulte wieder und ist auf keinen Fall 
mit einer Finanzanalyse gleichzustellen. Bevor Sie irgendwelche Investments tätigen, ist 
eine professionelle Beratung durch ihre Bank unumgänglich. Den Ausführungen liegen 
Quellen zugrunde, die der Herausgeber und seine Mitarbeiter für vertrauenswürdig 
erachten. Für die Richtigkeit des Inhalts kann trotzdem keine Haftung übernommen 
werden. Für die Richtigkeit der dargestellten Charts und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- 
und Aktienmärkten wird keine Gewähr übernommen. Die Ausgangssprache (in der Regel 
Englisch), in der der Originaltext veröffentlicht wird, ist die offizielle, autorisierte und 
rechtsgültige Version. Diese Übersetzung wird zur besseren Verständigung mitgeliefert. 
Die deutschsprachige Fassung kann gekürzt oder zusammengefasst sein. Es wird keine 
Verantwortung oder Haftung: für den Inhalt, für die Richtigkeit, der Angemessenheit oder 
der Genauigkeit dieser Übersetzung übernommen. Aus Sicht des Übersetzers stellt die 
Meldung keine Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar! Lesen Sie hier - https://www.js-
research.de/disclaimer-agb/ -. Bitte beachten Sie auch, falls vorhanden, die englische 
Originalmeldung. 
 


